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l\,ilit Pressemitteilung vom 5 8 2013 hat die Stadt Göttingen mitgeteilt dass oberbürgermeis-

äiüö;'i;"d ;-Jiesem lanr imN;uen RathauJ23 Jusendliche besrüßt' die Anfans

Auoust ihre Ausbildung bet ot' -ttot \,uttint"n begonnen h;ben Die Azubis eJwerben in

iJiä"üil" oä l"rtien die Qualifikationen' für dü Berufe als stadtinspeklor-Anwärterln

;;;;tr;;;i;;"g""tellteR lr-svslemiaufmann4lau vemessungstechnikerln Garten-

,;ä';;;";;iti;.,1n' Koch/Köchin oder FachangestellteR für Medien- und Informations-

dienste.

Wir fragen die Verwaltung:
't) Wie viele dieser Auszubildende n sind

a) lvligrantlnnen?
b) Eehinderte?

2) Hält die Stadt angesichts dieser Zahlen die bisherigen Bemühungen um eine Erhöhung
-' 

i"" nnt"i t" t igr"ntischer und behinderter Auszubildender für ausrelchend?

3) Weviele Jugendliche mit Zuwanderungshinterurund und/oder Behinderung haben sich

beworben?

4\ Wurde lMehrsprachigkeit' wie in den politischen Zielen des Fachbereichs 1'1 festge-
-' 

."iäi", o"ia"r. n-r.,swahl als Schlüsselqualifikation berücksichtigt?

5) Wurden Bewerberlnnen m it Zuwanderungshintergrund und /oder Behinderung zum vor_

stellungsgespläch eingeladen?

6) Wenn ja, wie viele?

U) Aus welchen Grunden wurden diese Bewerberlnnen letztlich nicht ausgewählt?

8) Was beabsichtigt die VeMaltung zu unternehmen um zukünftig ggf eine angemess

re Berücksichtigung dieser Bevorxerunllgiuppen z u gewahrleiitt"t 
{


